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Die Republ ik Indonesien ist mit
261 Mio. Einwohnern das bevöl -
kerungsstärkste Land in Südost-
asien und mit über 1 8.000 Inseln
der weltweit größte Inselstaat.
Das indonesische Terri torium er-
streckt sich über 2,8 Mio. Qua-
dratki lometer, mit der „Ausschl ieß-
l ichen Wirtschaftszone“ sogar
über 7,9 Mio. Quadratki lometer. 1

Indonesien verfügt damit über das größte Seeterri -
torium der Welt. Der Inselstaat l iegt an strategisch,
mi l i tärisch und wirtschaftl ich wichtigen Seerouten
und hat Hoheitsrechte über die Lombokstraße und
die Sundastraße, über die ein großer Tei l der Ener-
gieressourcen Nordostasiens transportiert wird.2 In-
donesien verfügt nicht nur über zahlreiche Rohstoffe,3

sondern erziel t auch Einnahmen aus landwirtschaft-
l ichen Produkten und dem Tourismus.

In den letzten Jahren lag Indonesiens jährl iches Wirt-
schaftswachstum durchgehend zwischen 4 und 6 %.4

Doch das Bruttoinlandsprodukt (BIP) von 932,6 Mrd.
US$ (201 6) ist vergl ichen mit anderen Mitgl ieds-
staaten der Associaton of Southeast Asian Nations
(ASEAN) nicht sehr hoch. Obwohl Indonesien Tei l
der G20 ist, gehört es dort zu den ärmsten Ländern.
Dazu hat der Staat noch mit weiteren Herausforder-
ungen wie Korruption zu kämpfen.5

Es gibt über 200 verschiedene kul turel le Gruppie-
rungen und Sprachen in Indonesien. Fast 90 % der
Bevölkerung sind Musl ime. Somit ist Indonesien das
Land mit der größten Anzahl an Musl imen weltweit,
der Islam ist al lerdings nur eine von fünf gleichwertig
anerkannten Rel igionen.

Indonesien ist seit 1 950 Mitgl ied des Al lgemeinen
Zol l - und Handelsabkommens (GATT), seit 1 995 Mit-
gl ied der Welthandelsorganisation (WTO) und ASEAN-
Gründungsmitgl ied.6

Die Präsidentschaftswahl im Oktober 201 4 stel l t ei -
nen Wendepunkt in der jüngeren Geschichte Indo-
nesiens dar. Der Wahlerfolg Joko „Jokowi“ Widodos
brachte Hoffnung auf eine Reformierung des pol i ti -
schen Systems und eine verbesserte Korruptions-

bekämpfung mit sich.7 Widodo hat zwar letztere
deutl ich vorangetrieben, jedoch bleiben weiterhin
Herausforderungen bestehen.

Um festzustel len, welche strukturel len und pol i ti -
schen Voraussetzungen Indonesien heute für Inves-
ti tionen und Wachstum hat, ist es notwendig zu un-
tersuchen,

• ob für ein angemessenes Maß an pol i tischer
Stabi l i tät und physischer Sicherheit gesorgt
ist,

• ob ein transparentes und effizientes Gerichts-
wesen die Rechtsstaatl ichkeit schützt,

• wie die Regierung lokal ansässige Unterneh-
men vor Cyberkriminal i tät schützt,

• ob die Wirtschaft insgesamt für Investi tionen
offen ist und

• wie der Arbeitsmarkt das dafür notwendige
Humankapital entwickel t (Bi ldungswesen,
demographische Entwicklung).

ÜB ER B L I CK
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1 . H ERAUSFORDERUNGEN UND JÜNGSTE ENTWICKLUNGEN

1 . 1 Welche gesch i chtl i chen Gegebenhe i ten haben das Land geprägt und inwiefern wi rken sie noch
heute im Staat nach?

1 .2 Wie lässt s i ch das po l i ti sche System des Staates beschre iben und welche Entwicklungen oder
Bedenken g ibt es?

Der erste Präsident Indonesiens nach der Unabhän-
gigkeit des Landes, Sukarno, regierte von 1 945 bis
1 967 auf Grundlage einer fragi len Balance zwischen
dem konservativen Mil itär und der Kommunistischen
Partei Indonesiens (PKI ). 1 965 brach der latente
Konfl ikt zwischen diesen beiden Akteuren offen aus
und führte zu einer von General Suharto organisier-
ten Verfolgung der PKI , die man eines Putschver-
suchs beschuldigte, bei der mehr als 500.000 Men-
schen ums Leben kamen. Präsident Sukarno wurde
durch einen weiteren Mi l i tärputsch zum Rücktri tt
gezwungen und von General Suharto abgelöst. 8 Bis
heute kommt es noch vereinzel t zu Ausschreitungen
gegen vermeintl iche Kommunisten.

Das Mi l i tärregime unter Präsident Suharto regierte
Indonesien bis zur Demokratisierung im Jahr 1 998.
Während der Mi l i tärdiktatur konnte Indonesien ein
hohes Wirtschaftswachstum vorweisen, das jedoch
auf einem instabi len Banken- und Finanzsystem und
einem hohen Maß an Korruption und Vetternwirt-
schaft beruhte. Das Bankensystem wurde in den

80er Jahren l iberal isiert, was zur Eröffnung vieler
neuer Banken führte. Wegen des schwachen Rechts-
systems und der endemischen Korruption konnte
das immer weiter ausufernde Bankensystem jedoch
kaum kontrol l iert werden. Das fragi le Rechtssystem
und der große i l legale Geldfluss machten Indonesien
anfäl l ig für die asiatische Finanzkrise 1 997/98, die
zu einer Währungsabwertung und einer Stagnation
des wirtschaftl ichen Wachstums führte.9 Die dra-
matische Verschlechterung der wirtschaftl ichen
Situation löste Demonstrationen aus und leitete
1 998 das Ende der Mil itärdiktatur ein. Die Regierung
machte die chinesische Minderheit verantwortl ich,
was in einer bis heute anhal tenden Diskriminierung
mündete, konnte damit aber nicht vom eigenen Ver-
sagen ablenken. 1 0 Von 1 998 bis 201 4 entwickel te
sich Indonesien langsam zu einem stabi len demo-
kratischen System. Mit der Wahl Joko Widodos
201 4 kam zum ersten Mal ein Präsident an die
Macht, der nicht zu den al teingesessenen pol i ti -
schen und mi l i tärischen El i ten gehört.

Die Verfassung von 1 945 definiert Indonesien als
eine Präsidial republ ik. Seit 2004 wird der Präsident
al le fünf Jahre direkt gewähl t und kann einmal wie-
dergewählt werden.1 1 Die meisten der heutigen pol i-
tischen Parteien führen die Machtstrukturen des
Suharto-Regimes weiter und gehen auf zwei Ström-

ungen zurück, die seit der Unabhängigkeit Indone-
siens bestehen: die national istischen Parteien und
die Parteien des pol i tischen Islam. 1 2 Von 1 945 bis
zu ihrem Verbot 1 966 war auch die kommunistische
Partei PKI ein wichtiger Akteur, spiel t heutzutage
aber keine Rol le mehr in Indonesien.

Al l diese Aspekte werden im vorl iegenden Risiko-
report untersucht und anschl ießend auf pol i tische
und wirtschaftl iche Risiken bewertet. Tabel le 1 fasst
die Ergebnisse des ersten Abschnitts zusammen. Im
Anschluss an diese Bewertung werden drei Ausbl icke
in die nahe Zukunft Indonesiens in Form eines Worst-

Case-, Best-Case- und eines Trendszenarios gegeben.
Auf diesen Szenarien aufbauend wird der Länder-
bericht mit einer Reihe von Handlungsempfehlungen
bezügl ich mögl icher Investitionsentscheidungen in
Indonesien schl ießen.
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1 .3 Welche Entwicklungen und Eigenhe i ten kennze i chnen d ie Wirtschaft des Staates?

Widodo, der 201 4 gewähl t wurde, steht vor der
Herausforderung, die al ten Machtstrukturen durch-
brechen zu müssen, um sein pol i tisches und wirt-
schaftl iches Reformprogramm umsetzen zu können.
Der ehemal ige Möbelunternehmer und Gouverneur
von Jakarta gi l t den pol i tischen El i ten als Außen-
seiter, hat er doch weder eine lange pol i tische Kar-
riere im national istischen noch im rel igiösen Lager
hinter sich.

Die aktuel le indonesische Parteienlandschaft ist seit
der Liberal isierung des Parteiensystems nach der
Mi l i tärdiktatur stark fragmentiert. Bei den Parla-
mentswahlen 201 4 wurden zehn Parteien ins Parla-
ment gewählt, daher kann keine das Parteispektrum
dominieren. Die „Indonesien Democratic Party of
Struggle“ (PDI -P), der Präsident Widodo angehört,
ist zwar mit 1 8,95 % die stärkste Partei im Parla-
ment, aber trotzdem auf eine Koal i tion aus vier na-
tional istischen Parteien angewiesen, um zu regieren.

Die Opposition wird von der ebenfal l s national isti -
schen Partei Gerindra (Great Indonesia Movement
Party) des unterlegenen Präsidentschaftskandidaten
Prabowo angeführt, die mit den Parteien des pol i -
tischen Islam koal iert. 1 3

Trotz der Koal i tion hat die Regierung zurzeit keine
Mehrheit im Parlament, daher ist es schwierig, Re-
formbestrebungen durchzusetzen. Die nächsten Prä-
sidentschafts- und Parlamentswahlen finden im Apri l
201 9 statt. Nach einer Reform des Wahlsystems
werden beide Wahlen erstmals gleichzeitig statt-
finden. 1 4 Voraussichtl ich werden sich, wie schon
201 4, Präsident Joko Widodo und Prabowo gegen-
überstehen.

Die durch die asiatische Finanzkrise ausgelöste De-
mokratisierung 1 998 führte zu einer Reform des
indonesischen Wirtschaftssystems. Hinzu kam eine
grundlegende Reform des Banken- und Finanzsys-
tems. Die Anzahl der Banken wurde stark reduziert
(von 236 auf 1 28), eine unabhängige Zentralbank
gegründet und die Aufsicht und Regul ierung des
Banken- und Finanzsektors verbessert. 1 5 Mit Unter-
stützung des Internationalen Währungsfonds (IWF)
wurde das Finanz- und Bankensystem umstrukturiert,
die Rupiah stabi l isiert und die Inflation begrenzt. 1 6

Dies führte zu makroökonomischer Stabi l ität, zu einer
Stabi l isierung des Wirtschaftswachstums sowie zu
einer geringeren Staatsverschuldung. Diese ging von
81 % des BIPs im Jahr 2000 auf 26,8 % im Jahr
201 5 zurück. 1 7 201 6 erwirtschaftete Indonesien ein
BIP von 932,6 Mrd. US$ und das Wirtschaftswachs-
tum lag bei 5 %.1 8 Die kombinierten Ein- und Ausfuh-
ren des Landes betrugen 201 2 55 % des BIPs.1 9 Man
kann also von einem relativ offenen Wirtschafts-
system sprechen.

Da die wichtigsten Handelspartner Indonesiens im
ASEAN Raum angesiedel t sind, profi tiert das Land
sehr von der ASEAN Free Trade Area (AFTA). Die
wichtigsten Exportgüter Indonesiens sind Boden-

schätze. In den letzten Jahren hat sich zwar auch
ein großer Dienstleistungssektor entwickel t, Indo-
nesien ist jedoch noch immer stark auf Rohstoffex-
porte angewiesen und daher abhängig von den Welt-
marktpreisen. 201 6 erwirtschaftete Indonesien ei-
nen Handelsüberschuss von 1 ,22 Mrd. US$. Auch
die direkten Auslandsinvesti tionen, vor al lem aus
anderen asiatischen Ländern, steigen seit 201 0 kon-
tinuierl ich an.20 So haben chinesische Firmen ihre
Investitionen in Indonesien zunehmend ausgeweitet
und stehen damit nach Japan auf Platz zwei der
Investi tionsgeber.

Trotz dieser positiven Entwicklungen hemmen einige
Herausforderungen das wirtschaftl iche Wachstum
Indonesiens. Es besteht noch immer eine relativ ho-
he Rechtsunsicherheit, z.B. durch Korruption. Auch
der große informel le Sektor stel l t ein Hindernis für
die wirtschaftl iche Entwicklung dar.21



Ris ikoreport Indonesien | 6

1 .4 Welche strukture l l en Gegebenhe i ten bedürfen besonderer Betrachtung und wie haben sie s i ch
entwicke l t?

1 .6 Welche spezi fi schen Faktoren und Ere ign i sse bee in fl ussen das Länderri s i ko?

Die Mehrheit der indonesischen Bevölkerung (88 %)
sind Musl ime, 9 % Christen (Protestanten und Ka-
thol iken), 1 ,7 % Hindus, 1 % Buddhisten und weni-
ger als 1 % Konfuzianer.22 Neben diesen fünf offiziel l
anerkannten Rel igionen, gibt es ca. 245 weitere Rel i -
gionen, die nicht offiziel l vom Staat anerkannt sind.
Auch wenn Indonesien weitgehend tolerant ist,
kommt es vereinzel t zu gewaltsamen Auseinander-
setzungen rel igiöser Gruppierungen untereinander.
Besonders der Konfl ikt zwischen Musl imen und
Christen führt noch immer zu gewalttätigen Ausein-
andersetzungen.

Zudem existiert ein starkes Stadt-Land-Gefäl le: Über
50 % der indonesischen Bevölkerung leben in Städ-
ten. Da rapide Urbanisierung oft Armut mit sich führt,
leben 23 % der städtischen Bevölkerung in Slums.23

Mehr als ein Drittel der gesamten indonesischen

Bevölkerung (35 %) lebt unter oder nur knapp über
der Armutsgrenze.24 Um einen Anstieg der Armut zu
verhindern, muss die Regierung die Infrastruktur aus-
bauen und mehr Arbeitsplätze schaffen.

Jeder fünfte Indonesier gehört zur Mittelschicht und
weitere 45 % nähern sich der dieser an. Die Breite
dieser Klasse sorgt durch erhöhten Konsum für ein
starkes BIP.

Indonesien hat zudem eine sehr junge Bevölkerung:
65 Mio. Einwohner sind zwischen 1 5 und 23 Jahren
al t. Es ist daher wichtig, das Bi ldungssystem auszu-
bauen und Arbeitsplätze zu schaffen, damit diese
Bevölkerungsgruppe in den Arbeitsmarkt eintreten
kann. 201 7 hatte Indonesien eine Jugendarbeitslo-
senquote von 1 5,6 % und eine al lgemeine Arbeits-
losenquote von 4,2 %.25

1 .5 Welche strateg i schen Chancen und R is iken g i l t es fü r Unternehmen zu beachten?

Indonesien hat durch die große Bevölkerung viel Po-
tenzial : Das Land profi tiert nicht nur von einem star-
ken internen Markt, sondern auch von einer wach-
senden Mittelschicht und einer sehr jungen Bevöl -
kerung. Zudem sind die niedrigen Arbeits- und Pro-
duktionskosten attraktiv für Unternehmen, die in In-
donesien hohe Gewinnmargen erzielen können.27

Obwohl die wirtschaftl ichen Reformen der Regierung
seit 201 4 schon zu einem Aufschwung führten, sind

ebenso einige Risiken in der wirtschaftl ichen Ent-
wicklung zu beachten: Das Wirtschaftswachstum
hängt stark von dem Weltmarktpreis für Rohstoffe,
Indonesiens größtem Exportgut, ab.28 Ebenso stel len
der große informel le Sektor, der ca. 50 % der Wirt-
schaft ausmacht, sowie die ineffiziente Bürokratie,
die Korruption, die oft fehlende oder mangelhafte
Infrastruktur und der Mangel an Fachkräften weitere
Hemmnisse dar.29
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2 . POLI TI SCHE STAB I L I TÄT UND PHYS ISCHE S I CHERHEI T3 0

Abbi ldung 1 : Risikokarte Indonesien

Pol i tische Risiken in Indonesien können anhand von
zehn Konfl ikten ausgemacht werden (Tabel le 4). Für
die physische Sicherheit im Land maßgebend sind
die Konfl ikte „Indonesia ( Islamist mi l i tant groups)“
und „Indonesia (Musl ims vs. Christians)“, unter ande-
rem da sie in den vergangenen Jahren am gewalt-
samsten waren. Der subnationale Konfl ikt „Indonesia
(Papua)“ ist auf die Provinz Papua begrenzt.

Der Konfl ikt „Indonesia (opposition)“ gefährdet zwar
nicht die pol i tische Stabi l i tät des Landes, wird aber
vor al lem während der Präsidentschaftswahlen 201 9
an Bedeutung gewinnen. Die Opposition wird noch
immer von Prabowo angeführt, der 201 4 die Präsi -
dentschaftswahlen gegen Widodo verlor. Er steht
für eine national istische und protektionistische Wirt-
schaftspol i tik, wird von der national istischen Partei
Gerindra unterstützt und koal iert mit den Parteien
des pol itischen Islam.31 Fal ls Prabowo gewählt wird,
könnte dies zu einer Abkehr von wirtschaftl ichen
Reformen und einer Zunahme der rel igiösen und so-
zialen Konfl ikte führen. Zudem hat Prabowo sich

wiederhol t für eine Rückkehr zu einem eher auto-
ri tären System, wie unter seinem Schwiegervater
Suharto, eingesetzt. 32 Prabowo spiel te als General
während der Suharto-Diktatur eine wichtige Rol le
und ist Tei l der al teingesessenen pol i tischen und
mi l i tärischen El i te: Er steht daher, im Gegensatz zu
Widodo, für eine sehr protektionistische und natio-
nal istische indonesische Pol i tik.

In den letzten Jahren haben rel igiös motivierte Kon-
fl ikte an Bedeutung gewonnen. Der Konfl ikt „Indo-
nesia ( Islamist mi l i tant groups)“ hatte in den letzten
Jahren einen Einfluss auf die pol i tische Sicherheit
des Landes. Nach einer Reihe von Terroranschlägen
zwischen 2002 und 2009 in Jakarta und Bal i , die von
der Organisation Jemaah Islamiyah verübt wurden,
ging die indonesische Regierung konsequent gegen
terroristische Netzwerke vor und zerschlug diese
durch gezielte Verhaftungen.33 In den letzten Jahren
kam es jedoch zu einer weiteren Wel le terroristi -
scher Anschläge durch Mitgl ieder des sogenannten
Islamischen Staates ( IS), die aus Syrien und dem



Ris ikoreport Indonesien | 8

I rak nach Indonesien zurückge-
kehrt sind. Bei einem von IS-
Sympathisanten verübten Bom-
benanschlag und einer Schie-
ßerei vor einem Einkaufszen-
trum in Jakarta im Januar 201 6
starben vier Menschen.34 Dadurch, dass die Regie-
rung seit den Anschlägen in den 2000er Jahren eine
gut organisierte Behörde zur Bekämpfung von Terro-
rismus (BNPT) und eine Anti -Terror-Spezialeinheit
(Densus 88) innerhalb der Pol izei aufgebaut hat,
konnten bisher viele Anschläge vereitelt werden.35

Zudem wurde 201 7 ein Gesetz verabschiedet, das
Organisationen, die gegen die nationalen Prinzipien
von Vielfalt und Plural ismus verstoßen, verbietet. Mit
dem Gesetz wurden bereits radikal islamistische
Organisationen wie Hizbut Tahrir verboten.36 Im Mai
201 8 kam es jedoch zu mehreren Anschlägen in Su-
rabaya, der zweitgrößten Stadt Indonesiens: Am 1 4.
Mai starben zehn Menschen bei einem Selbstmord-
anschlag auf das Pol izeipräsidium in Surabaya und
am 1 3. Mai 201 8 kamen bei simul tanen Anschlägen
durch IS-Anhänger auf drei Kirchen el f Menschen
ums Leben.37 Diese Anschläge zeigen, dass die Pol i-
zei zunehmend zum Ziel terroristischer Anschläge
wird.

Bei dem Konfl ikt zwischen Christen und Musl imen
gab es auch im letzten Jahr Ausschreitungen, z.B.
Angriffe auf Kirchen. 201 7 kam es in Jakarta zu ei-
ner Eskalation des Konfl ikts. Jakartas christl icher
Gouverneur Basuki “Ahok” Tjahaja Purnama wurde
zu zwei Jahren Haft wegen Blasphemie verurtei l t. 38

Dieser Prozess zeigt auch die Wechselwirkungen
zwischen rel igiösen und sozio-ökonomischen und
pol i tischen Konfl ikten: Rel igiöse Spannungen wur-
den hier von rival isierenden Parteien des Konfl ikts
„Indonesia (opposition)“ genutzt, um einen Sieg
Ahoks bei den Gouverneurswahlen in Jakarta zu
verhindern. Da die Regierung nicht in der Lage
scheint, diese Spannungen zu entschärfen, wird der
musl imisch-christl iche Konfl ikt sowie der Konfl ikt
„Indonesia ( Islamist mi l i tant groups)“ die pol i tische
Stabi l i tät und physische Sicherheit in Indonesien
auch in den nächsten Jahren weiter beeinträchtigen.

Der Konfl ikt „Indonesia (social confl icts)“ stel l t ge-
nauso wie der Konfl ikt „Indonesia (Ahmadiyya)“, der
sich auf die Diskriminierung der islamischen Minder-
heit Ahmadiyya bezieht, keine Gefahr für die pol i ti -

sche Stabi l ität des Landes dar.39 Es kommt vereinzelt
zu Spannungen zwischen Musl imen und Ahmadiyya
Anhängern, seit Widodo 201 4 gewählt wurde, gehen
Angriffe auf rel igiöse Minderheiten jedoch tenden-
ziel l zurück.

Der Konfl ikt „Indonesia (organized crime)“ spitzte
sich 201 7 zu, als Präsident Widodo der Pol izei emp-
fahl : "Be firm, especial ly to foreign drug dealers who
enter the country and resist arrest [… ] just shoot
them."40 Seitdem ist die Zahl der außergerichtl ichen
Tötungen von Drogendealern durch die Pol izei extrem
angestiegen, von 1 8 Erschießungen 201 6 auf über
60 Erschießungen 201 7. Die Ereignisse haben zu
internationaler Kritik geführt, Widodo innenpol i -
tisch jedoch Rückenwind gegeben und könnten sich
positiv auf die Wahlergebnisse der Präsidentschafts-
wahlen 201 9 auswirken. Es kann daher vermutet
werden, dass die Rhetorik und das Handeln Widodos
pol i tisch-strategisch motiviert sind.41

Der Konfl ikt „Indonesia (Aceh regional government
- opposition / Aceh)“ wird international sehr kritisch
gesehen, da dort durch ein Autonomiegesetz die
Schari ’a als Gesetz für Musl ime angewandt wird.
Da dies aber nur in Aceh gi l t, hat der Konfl ikt kei-
nen Einfluss auf die gesamte pol i tische Stabi l i tät
des Landes.42

Auch der Konfl ikt „Indonesia (Papua)“ sorgt immer
noch für Unruhen in Papua, stel l t aber keine landes-
weite Gefahr dar, da gewalttätige Ausschreitungen
sich auf diese Provinz beschränken. Das „Free Papua
Movement“ (OPM) tri tt weiterhin für die Unabhän-
gigkeit Papuas ein und verlangte 201 7 ein Unab-
hängigkeitsreferendum.43 Es kommt immer wieder
zu Zusammenstößen zwischen OPM und den indo-
nesischen Sicherheitskräften. Die indonesische Re-
gierung begrenzt den Zugang von ausländischen
Journal isten und Organisationen nach Papua und
wird für die von Sicherheitskräften begangenen
Menschenrechtsverletzungen kritisiert. 44



Ris ikoreport Indonesien | 9

2 .1 Kann der Staat unter Berücksi chti gung a l l e r l au fenden inner� und zwischenstaatl i chen Konfl i kte
se ine Souverän i tä t, a l so d ie Wahrung von Recht und Ordnung , im gesamten Staatsgeb iet
durchsetzen?

I ndonesien ist ebenfal l s an zwei internationalen
Konfl ikten betei l igt. Der Konfl ikt „Malaysia – Indo-
nesia, Phi l ippines ( Immigrants)“, bei dem es um die
hohe Zahl i l legaler indonesischer Arbeitsmigranten
in Malaysia geht, ist jedoch keine Gefahr für die
pol i tische Stabi l i tät des Landes.45

Der zweite aktive internationale Konfl ikt „China -
Vietnam et al . (South China Sea)“ bezieht sich auf
den Terri torialkonfl ikt im Südchinesischen Meer.
Chinas terri toriale Ansprüche überschneiden sich
mit Indonesiens „Ausschl ießl icher Wirtschaftszone“.

Vor 201 4 hiel t sich Indonesien in dem Konfl ikt eher
zurück, dies änderte sich al lerdings mit der Wahl
Widodos. Da dieser plant, Indonesien zu einer See-
macht zu machen, meldet die indonesische Regie-
rung nun offen Ansprüche im Südchinesischen Meer
an. Im September 201 7 spitzte sich der Konfl ikt zu,
als Indonesien das Gebiet um die Natuna Inseln in
„Nordnatuna See“ umbenannte und seine mi l i tä-
rische Präsenz um die Insel verstärkte. Indonesien
fordert dadurch einen seiner größten Handelspartner
heraus, um den ressourcenreichen Raum um die
Natuna Inseln für sich zu beanspruchen.46

Der indonesische Staat kann seine Souveränität im
gesamten Staatsgebiet durchsetzen, auch wenn die
Unabhängigkeitsbewegung in der Provinz Papua so-

wie islamistische Terroranschläge den Staat heraus-
fordern.47 Die Durchsetzung der staatl ichen Souve-
ränität im gesamten Land ist vor al lem für einen so
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2 .2 Oder g ibt es, z.B . geograph i sch entfernt l i egende Staatsgeb iete , i n denen andere Parte ien e inen
großen Ein fl uss haben?

2 .3 Inwiefern s ind Bürger des Staates oder aus länd i sche Gäste sowie Unternehmen/Fi rmen/
Fabriken durch po l i ti sche Gewal t physi sch bedroht?

2 .4 Wie oft kommt es darüber h inaus zu po l i ti sch motivierter Gewal t i nklus ive Terroransch lägen?

großen und föderal verwalteten Inselstaat wie
Indonesien eine Herausforderung. Viel Autori tät
l iegt bei den regionalen Behörden. Wenn nationale
Gesetze verabschiedet oder geändert werden,
dauert es oft länger bis sie in al len Regionen
implementiert werden.48 Der Rule of Law Index des

World Justice Project bestätigt diese Einschätzung:
Indonesien ist bei dem Subindikator „Order and
Security“ mit einem Wert von 0,74/1 auf Platz 49
von 1 1 3 Staaten - dies zeigt, dass es zwar einige
Herausforderungen gibt, Recht und Ordnung aber
größtentei ls gewährleistet sind.49

Indonesien ist der weltweit größte Inselstaat. Daher
haben in den verschiedenen Regionen sehr unter-
schiedl iche Bevölkerungsgruppen und pol i tische
Parteien einen bedeutenden Einfluss. In den meisten
Regionen führt dies jedoch nicht zu einer Abschwä-
chung der Macht des Zentralstaates. Eine Ausnahme
ist hier die Provinz Papua, wo es noch immer eine

aktive Unabhängigkeitsbewegung gibt, die vom OPM
angeführt wird. Auch wenn der Konfl ikt seit der
Wahl von Präsident Widodo 201 4 an Intensität ver-
loren hat, ist das OPM immer noch ein wichtiger
Akteur in Papua. Es kommt daher weiterhin regel -
mäßig zu gewaltsamen Auseinandersetzungen zwi-
schen der Pol izei und der lokalen Bevölkerung.

Im Al lgemeinen müssen private und geschäftl iche
Besucher in Indonesien keine besonderen Sicher-
heitsvorkehrungen treffen. In Jakarta kommt es ge-
legentl ich zu sozial oder pol i tisch motivierten De-
monstrationen, die jedoch in der Regel friedl ich ver-
laufen. Auch die in den letzten Jahren verübten An-
schläge stel l ten keine große Gefahr für ausländische
Besucher dar, da sie sich primär gegen die indonesi-

sche Pol izei oder nationale rel igiöse Orte, wie die
Kirchen in Surabaya im Mai 201 8, richten. Symbole
westl ichen Einflusses und Orte, an denen sich Aus-
länder aufhal ten, wurden seit 2009 nicht angegrif-
fen. Papua ist die einzige Provinz, in der es regelmä-
ßig zu gewaltsamen Auseinandersetzungen kommt,
doch auch hier ziel t Gewalt zumeist nicht auf Aus-
länder ab.

Die letzten größeren terroristischen Anschläge in
Indonesien wurden zwischen 2002 und 2009 verübt.
2002 starben 202 Menschen bei Terroranschlägen
auf Bal i , 2003 starben zwölf Menschen bei einem
Anschlag auf das Marriott Hotel in Jakarta, 2004
wurde ein Anschlag auf die austral ische Botschaft
in Jakarta verübt, 2005 kamen 20 Menschen bei
Terroranschlägen auf Bal i ums Leben, und 2009 star-
ben neun Menschen bei Anschlägen auf verschie-
dene Hotels in Jakarta.50 Diese Ereignisse führten
auch dazu, dass die indonesische Regierung ent-
schieden gegen Terrornetzwerke vorging und diese
durch gezielte Festnahmen handlungsunfähig mach-
te. Auch wenn es in den letzten Jahren wieder ver-
mehrt zu terroristischen Anschlägen kam, sind diese

deutl ich kleiner als die Attacken, die zu Beginn der
2000er Jahre verübt wurden. Zudem scheinen Sym-
bole des „Westens“ in den letzten Jahren kein An-
schlagsziel mehr zu sein. Daher ist das Risiko, ob-
wohl Anschläge durch den Einfluss von IS-Rückkeh-
rern in Indonesien in den letzten Jahren zugenom-
men haben, immer noch relativ gering, und nicht mit
den ersten Terroranschlägen 2002 zu vergleichen.
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3 . RECHTLI CHE S I CHERHEI T

3 .1 Schützt der Staat d ie Eigentumsrechte von Bürgern und Unternehmen?

3 .2 Sind d ie Geri chte unabhäng ig vom Ein fl uss der Exekutive und anderer staatl i cher Organe?

Im Rule of Law Index des World
Justice Project hat Indonesien
einen Wert von 0,52. Dies ent-
spricht Rang 63 von 1 1 3 Län-
dern. Besonders problematisch
sind in Indonesien die Werte
für Strafjustiz (91 /1 1 3), Korrup-
tion (90/1 1 3) und Zivi l justiz
(91 /1 1 3). 51 Korruption ist eines
der größten Probleme in al len
Sektoren. Die Tragweite des
Problems zeigt sich auch darin, dass Indonesien
regional bei dem Wert Korruption auf Platz 1 4 von
1 5 ist. Auch die Probleme im Bereich der Justiz sind
auf die dort grassierende Korruption zurückzuführen,
was zu Rechtsunsicherheit führt. Korruption ist somit

ein wichtiger Indikator, der die rechtl iche Sicherheit
in Indonesien sehr negativ beeinflusst. Auch wenn
die Regierung seit 201 4 versucht vehement gegen
Korruption vorzugehen, spiegel t sich das noch nicht
in Ergebnissen wider.

Die Durchsetzung von Eigentumsrechten ist in Indo-
nesien laut dem Index of Economic Freedom der
Heritage Foundation ineffizient und ungleichmäßig.
Es ist sehr schwierig, in Indonesien Eigentum anzu-
melden und korrupte Gerichte schwächen den Schutz
von Eigentumsrechten. Dies spiegel t sich darin wi-
der, dass Indonesien im Subindikator „Property
Rights“ nur 49,3/1 00 erreicht. Damit l iegt das Land
unter dem regionalen Durchschnitt von 52,8/1 00 in
der Region Asien-Pazifik. Laut dem „Doing Business
Index“ der Weltbank ist es jedoch im vergangenen
Jahr einfacher geworden, Eigentum zu registrieren,
da die Übertragungssteuer gesenkt wurde.52 Vor
al lem für Ausländer ist es jedoch noch immer

schwierig, in Indonesien Eigentum zu besitzen und
anzumelden. Da nur indonesische Staatsbürger in
Indonesien Land besitzen können, war Ausländern
der Erwerb von Land oder Immobi l ien bis 201 6
ausschl ießl ich über einen indonesischen Partner
mögl ich. Präsident Widodo setzt sich derzeit für
eine Reform der Eigentumsrechte ein. Seit 201 6
können Ausländer, die ihren Wohnsitz in Indo-
nesien haben, Eigentum erwerben – es bestehen
jedoch immer noch so viele Hürden, dass bisher nur
wenige dieses Angebot in Anspruch genommen
haben.53

Indonesien erreicht bei dem Wert „no improper
government influence“ der Kategorie „Civi l Justice“
des Rule of Law Index einen Wert von 0,45/1 und
l iegt damit knapp unter dem regionalen Durchschnitt
für Asien-Pazifik. 54 Das indonesische Verfassungs-
gericht, das nach der Demokratisierung ins Leben
gerufen wurde, ist dafür bekannt, unabhängig und
effizient zu sein.55 Die Judikative ist laut Artikel 24
der indonesischen Verfassung unabhängig und auch

in der Praxis hat die Exekutive seit der Demokratisie-
rung keinen Einfluss mehr auf die Judikative. Die
Unabhängigkeit indonesischer Gerichte wird eher
dadurch in Frage gestel l t, dass Richter oft in Korrup-
tionsfäl le verwickel t sind, was auch zu einem nied-
rigen Vertrauen der Bevölkerung in die Judikative
führt. 56 Die indonesische Regierung hat daher eine
gerichtl iche Kommission eingesetzt und die Anti -
Korruptionsbehörde gegründet, auch wei l die ende-
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3 .5 Inwiefern und in welchen Reg ierungsbere i chen i st Korrupti on vorhanden?

3 .3 Sind Verträge grundsätzl i ch vor Geri cht durchsetzbar?

3 .4 Ist das Justi zsystem funktionsfäh ig?

mische Korruption das wirtschaftl iche Wachstum
zurückhält.57 Wenn auch erste Verbesserungen spür-

bar sind, steht Indonesien ein langwieriger Prozess
bevor.

In der Weltbankstudie Doing Business 201 8 erreicht
Indonesien bei dem Subindikator „Enforcing Con-
tracts“ einen Wert von 47,23/1 00. Die Studie zeigt,
dass es in Indonesien durchschnittl ich 403 Tage
dauert, um einen kommerziel len Konfl ikt vor einem
Gericht zu lösen. Damit l iegt Indonesien unter dem

Durchschnitt für Ostasien und Pazifik von 565,7 Ta-
gen. Die Kosten eines kommerziel len Gerichtsver-
fahrens sind jedoch sehr hoch, sie l iegen bei 70,3 %
des Streitwerts – hier rangiert Indonesien deutl ich
über dem regionalen Durchschnitt von 47,3 %.58

Auch wenn das indonesische Justizsystem von der
Exekutive unabhängig ist und in den letzten Jahren
reformiert wurde, bi ldet Korruption weiterhin des-
sen Achi l lesferse. So können Unternehmen und Po-
l i tiker Einfluss auf das Justizsystem ausüben. Dies
spiegel t sich im „Rule of Law Index“ wider: Indo-
nesien schneidet bei der Kategorie „Civi l Justice”

nicht gut ab. Global ist Indonesien mit einem Wert
von 0,45/1 auf Platz 90 von 1 1 3.59 Der Index of Eco-
nomic Freedom bestätigt diese Einschätzung: Auch
wenn Indonesien sich im Bereich „Judicial effective-
ness“ im Vergleich zum letzten Jahr um 5,9 Punkte
verbessert hat, hat das Land einen Wert von 45,2/1 00
und l iegt damit im asiatischen Durchschnitt. 60

Wie bereits angedeutet, ist Korruption eine der
größten Herausforderungen nicht nur in al len Re-
gierungsbereichen, sondern auch in der Privatwirt-
schaft und stel l t auch ein erhebl iches Hindernis für
ausländische Investoren dar. Dies zeigt sich deutl ich
im Rule of Law Index des World Justice Project.
Indonesien steht dort auf Platz 90 von 1 1 3 Staaten
in der Kategorie Korruption und erreicht nur einen
Wert von 0,37/1 . Besonders stark verbreitet ist die
Korruption in der Legislative (0,26/1 ) und der Judi-
kative (0,27/1 ), herrscht aber auch in der Exekutive
(0,48/1 ), der Pol izei und dem Mil i tär, vor. Mit diesen
Werten l iegt Indonesien regional auf Platz 1 4 von
1 5.61

Positiv anzumerken ist jedoch, dass sich die Situa-
tion in den letzten Jahren deutl ich gebessert hat:
Indonesien hat im Corruption Perception Index von
Transparency International in den letzten Jahren
fünf Punkte hinzugewonnen und nun einen Wert von
37/1 00.62 Die indonesische Anti -Korruptions-Agen-
tur (KPK), die 2002 gegründet wurde, geht konse-
quent gegen Korruptionsfäl le vor und macht auch

vor hochrangigen Regierungsträgern nicht hal t. Da-
bei stößt sie al lerdings auch auf großen Widerstand
im Parlament. So versuchte das Abgeordnetenhaus
201 7, nachdem die KPK einige Parlamentarier in
einem großen Korruptionsfal l angeklagt hatte, die
Rechte und das Mandat der KPK einzuschränken.63

Trotzdem konnte diese schl ießl ich eine Verurtei lung
des Parlamentssprechers Setya Novanto 201 8 zu
einer Haftstrafe von 1 5 Jahren erwirken.64 Die indo-
nesischen Anti -Korruptionsbehörden scheinen also
in der Lage, Bestechl ichkeit und Misswirtschaft
schri ttweise abzubauen. Aufgrund der großen Ver-
breitung sowie der tiefen Wurzeln des Problems
haben sie al lerdings noch einen langen Weg vor
sich. Aus diesem Grund ist es für Unternehmen
wichtig, Korruption bei ihren Tätigkeiten in Indone-
sien in Betracht zu ziehen und z.B. entsprechende
Compl iance Strategien zu entwickeln.
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4 . CYBERS I CHERHEI T

4.1 Hat der Staat d ie j u ri sti schen Voraussetzungen geschaffen , um Cyberkrim ina l i tä t zu bekämpfen?

4.2 Welche insti tu ti one l l en Voraussetzungen stehen zur Verfügung , um d ie Cybers i cherhe i t auf
nati ona ler Ebene zu gewährle i sten und wei terzuentwicke ln?

I n einem Land, in dem mehr als
1 30 Mio. Menschen das Internet
nutzen, ist es sehr wichtig, die
bisher noch mangelhafte Cyber-
sicherheitsinfrastruktur auszubau-
en und zu verbessern. Indonesien
ist dementsprechend nicht nur
eines der größten Ursprungslän-
der von Cyberangriffen, sondern auch eines der ver-
wundbarsten Länder.65 Laut dem indonesischen
Minister für Pol i tische, Rechtl iche und Sicherheits-
pol itische Angelegenheiten stiegen Cyberangriffe auf
Indonesien im Jahr 201 5 um 33 % an.66 Vor al lem
Angriffe auf kri tische Infrastrukturen stel len eine
große Gefahr dar. So wurde Indonesien zum Beispiel
201 5, wie viele andere Länder, von dem „WannaCry“
Virus angegriffen, der die Arbeit in mehreren Kran-
kenhäusern zum Sti l l stand brachte.

Im Cyber Power Index, der 201 1 die Cybersicherheit
der G20 Staaten evaluierte, ist Indonesien auf dem
letzten Platz.67 Seit 201 1 hat Indonesien die natio-
nale Cybersicherheitspol i tik weiterentwickel t und

nimmt im Global Cybersecuri ty Index 201 7 der Inter-
national Telecommunication Union (ITU) Platz 70 von
1 65 ein. Damit ist das Land in der Kategorie „ma-
turing“, d.h. es befindet im Mittel feld.68

Auch wenn Indonesien noch immer hinter den an-
deren G20 Staaten zurückl iegt, ist die Regierung
sich über die Bedeutung von Cybersicherheit im Kla-
ren und hat daher im letzten halben Jahr einige Re-
formen eingeleitet. So gründete die Regierung im
Januar 201 8 die „National Cyber and Encryption
Agency“, die Indonesiens Aktivi täten im Bereich
Cybersicherheit koordinieren und weiterentwickeln
sol l .

In der Kategorie „Legal and Regulatory Framework“
des Cyber Power Index 201 1 ist Indonesien auf Platz
1 7/1 9 und erreicht einen Wert von 32,6/1 00. Der
Global Cybersecuri ty Index 201 7 zeigt al lerdings,
dass Indonesien sich seit 201 1 verbessert hat: Hier
wird das Land besser als der regionale Durchschnitt
in Asien bewertet und schneidet auch besser ab als
in al len anderen Kategorien des Index.69

Cyberverbrechen sind bereits seit 2008 im Gesetz
über Elektronische Informationen und Transaktionen
verankert (Art. 29-37). 70 201 2 wurde zudem ein Ge-

setz über Elektronische Systeme und Transaktionen
verabschiedet. 71 Trotz dieser wichtigen gesetzl ichen
Entwicklungen bleiben noch erhebl iche Lücken: So
konzentrieren sich die indonesischen Cybergesetze
vor al lem darauf, i l legale Inhal te im Internet zu kon-
trol l ieren (so wurde z.B. 201 6 das „Gesetz über Elek-
tronische Informationen und Transaktionen“ aktua-
l isiert, um Webseiten mit unmoral ischem oder dif-
famierendem Inhal t blockieren zu können). Es be-
steht jedoch weiterhin Handlungsbedarf, um kriti -
sche Infrastrukturen vor Cyberangriffen zu schüt-
zen.72

Der Global Cyber Security Index 201 7 bewertet die
asiatischen Länder in der Kategorie „Organizational“
im Schnitt mit 0,31 /1 . 73 Indonesien l iegt nicht nur

darunter, sondern schneidet hier auch schlechter ab
als in al len anderen Kategorien des Index.74 Dies
l iegt vor al lem daran, dass das Land keine natio-
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4.3 Welche (techn i schen ) Schutzmaßnahmen ergre i ft das Land , um Cyberri s iken bestmög l i ch zu
begrenzen oder abzuwehren?

5 . MARKTSTRUKTUR

nale Cyberstrategie hat und bis Ende 201 7 auch
keine nationale Cyber-Agentur. Letzteres änderte
sich im Januar 201 8, als die indonesische Regie-
rung die „National Cyber and Encryption Agency“
gründete, die damit beauftragt wurde, al le Cyber-

aktivitäten in Indonesien zu koordinieren. Dies könn-
te ein wichtiger Fortschri tt für die indonesische
Cybersicherheit bedeuten, es bleibt jedoch abzu-
warten, wie sich die neue Agentur in die existieren-
de Struktur einfügt. 75

In der Kategorie „Technology Infrastructure“ des
Cyber Power Index 201 1 steht Indonesien mit einem
Wert von 26,3/1 00 auf Platz 1 6 der G20 Staaten.
Dennoch schneidet es in der Kategorie „Techonology
Infrastructure“ besser ab als in den anderen Kate-
gorien des Cyber Power Index.76 Dies l iegt daran,
dass Indonesien bereits mehrere “Computer Secu-
ri ty Incident Response Teams” (CSIRTs) hat: das
„Government Computer Securi ty Incident Response
Team“ im Ministerium für Kommunikation77, das
unabhängige, aber von der Regierung anerkannte

“Indonesia Securi ty Incident Response Team on
Internet Infrastructure/Coordination Center”78 und
das „Academic Computer Security Incident Response
Team.“79 Die indonesischen CSIRTs sind zudem Mit-
gl ieder des „Asia Pacific Computer Emergency Re-
sponse Team“ (APCERT), das sich für Cybersicherheit
in der Region Asien-Pazifik einsetzt. 80 Insgesamt
sind Unternehmen in Indonesien aber dennoch
weiterhin dazu angehal ten, eigene Cybersicher-
heitsvorkehrungen zu treffen.

Indonesien ist der größte Wirt-
schaftsraum Südostasiens, be-
findet sich auf Platz 69 von 1 80
des 201 8 Index of Economic
Freedom und ist damit als „mod-
erately free“ eingestuft. Die Be-
wertung Indonesiens hat sich in
den letzten Jahren kontinuier-
l ich verbessert, was auf die kon-
sequenten Anstrengungen der
Regierung zurückzuführen ist, die
beiden größten Herausforder-
ungen für das wirtschaftl iche
Wachstum zu bewältigen: die endemische Korrup-
tion sowie die veral tete Infrastruktur. Auch wenn
Präsident Joko Widodo versucht, ausländische In-
vestoren anzuziehen und beispielsweise 201 5 ein
Wirtschaftsreformpaket verabschiedete, um Indo-
nesiens Attraktivi tät für Auslandsinvesti tionen zu
erhöhen, gibt es noch immer protektionistische Ge-

setze und Maßnahmen, die Investi tionen aus dem
Ausland erschweren. Die zukünftige Entwicklung
Indonesiens hängt also maßgebl ich vom Erfolg der
Regierung ab, diese Schranken abzubauen.81
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5 .1 Wie le i cht und schne l l l assen s i ch Fi rmen bzw. N iederl assungen gründen?

5 .2 Inwiefern werden ausländ i sche Unternehmen be i Investi ti onen benachte i l i g t und welche
Nationen s ind aktue l l im Land aktiv?

5 .3 Exi sti eren Import� oder Exporthürden?

Es dauert in Indonesien durchschnittl ich 22 Tage,
um eine Firma oder Niederlassung zu gründen –
damit l iegt Indonesien im Durchschnitt der Region
Ostasien und Pazifik. Die Kosten für die Gründung
einer Firma betragen in Indonesien nur 1 0,9 % des
Pro-Kopf-Einkommens und sind damit geringer als
die durchschnittl ichen Kosten in Ostasien-Pazifik
(1 8,4 %). So erreicht Indonesien mit einem Wert
von 66,47/1 00 Platz 1 44 von 1 90 Staaten im Doing
Business Index der Weltbank.82 Auch bei dem Sub-
indikator “Business Freedom” des 201 7 Index of

Economic Freedom l iegt der Staat mit einem Wert
von 57,3/1 00 im regionalen Mittel feld (Platz 1 7/25).

Seit 201 6 hat sich der Wert für „Business Freedom“
deutl ich verbessert, vor al lem dank eines Reform-
pakets, das Unternehmensgründungen erleichtert.
So ist für die Gründung eines mittelgroßen Unter-
nehmens kein Mindestkapital mehr nötig und es
existiert nur noch ein zentrales Formular zur Firmen-
registrierung.83

Im Subindikator „Investment Freedom“ des Index of
Economic Freedom erreicht Indonesien 201 7 nur
40/1 00 Punkten. Auch wenn das Land damit deut-
l ich unter dem Durchschnitt von 48,3/1 00 in Asien-
Pazifik l iegt, hat sich das Investi tionskl ima im letz-
ten Jahr durch die Maßnahmen der Regierung deut-
l ich verbessert: 201 6 lag der Wert noch bei 35.84

Trotzdem müssen ausländische Firmen, die in Indo-
nesien investieren möchten, noch mehrere Hürden
überwinden. So gibt es einige Sektoren, die laut
der „Negative Investment List“ nicht offen für aus-
ländische Investi tionen sind, wie z.B. der Verkauf
von Alkohol und Flugsicherungsdienste. Andere Sek-
toren sind nur tei lweise für ausländische Investi tio-
nen geöffnet, d.h. ausländische Firmen brauchen
eine indonesische Firma als lokalen Partner. Schl ieß-
l ich gibt es auch Sektoren, in denen die ausländi-
sche Betei l igung auf einen Mindestantei l beschränkt
ist, so z.B. der Reisanbau (49 %), der Anbau be-
stimmter Fruchtsorten (30 %) oder der Ökotouris-
mus (49 %).85 Die Liste wurde 201 6 überarbeitet
und beinhal tet nun weniger geschlossene Sektoren
als zuvor.86

Die vier größten Herkunftsländer ausländischer In-
vesti tionen in Indonesien waren Anfang 201 8 Sin-
gapur (32,6 %), Japan (1 6,7 %), Südkorea (1 1 ,6 %)
und China (8,3 %).87 Die Europäische Union (EU) lag
201 7 bei 1 0 % der Investi tionen, ein Anstieg von
20 % im Vergleich zum Vorjahr. Innerhalb der EU
sind die größten Investorenländer die Niederlande
(41 %) und das Vereinigte Königreich (24 %). Jakarta
verhandel t zurzeit ein Wirtschaftspartnerschafts-
abkommen mit der EU, das Investitionen und Exporte
nach Indonesien erhebl ich erleichtern könnte.88

Große Firmen, die derzeit in Indonesien investieren,
sind z.B. US-amerikanische Öl - und Gasfirmen wie
Chevron und Exxon Mobi l ,89 aber auch General
Motors und L’Oréal . 90 Ebenso investieren deutsche
Unternehmen wie Fresenius, Volkswagen, BMW,
Ferrostaal , TÜV Süd, Linde AG und Heidelberg-
Cement zunehmend in Indonesien.91 Die bel iebtes-
ten Sektoren für ausländische Investi tionen sind
Wohnungen, Gewerbegebiete und Bürogebäude
(23,1 %) sowie die Metal l -, Maschinen- und Elek-
troindustrie (1 7,9 %) gefolgt von Elektrizi tät, Gas-
und Wasserversorgung (1 0,5 %).92

Indonesien erreicht in der Subkategorie “Trade Free-
dom” des Index of Economic Freedom einen relativ
hohen Wert von 80,5/1 00 und l iegt damit über dem
durchschnittl ichen Wert von 76 der Region Asien-
Pazifik. Die addierten Exporte und Importe betragen

37 % des BIPs und der durchschnittl ich angewand-
te Zol lsatz l iegt bei 2,3 %. Import- und Exporthürden
wurden durch Reformen abgebaut. So wurde 201 8
ein elektronisches Einzelabrechnungssystem einge-
führt, das ein schnel leres Importieren von Gütern
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5 .4 Welche R is iken bestehen im Zah lungsbere i ch , i nsbesondere bezüg l i ch des Konverti erungs� und
Transferri s i kos?

5 .5 G ibt es Embargos oder Hande l ssanktionen?

5 .6 Welche Branchen sind im Land vertreten?

ermögl icht, und 201 7 wurde die Zol lbehörde refor-
miert, um das Importieren und Exportieren zu verein-
fachen. Trotzdem bleiben nichttari färe Handels-
hemmnisse weiterhin bestehen, die den freien Han-
del einschränken und protektionistische Tendenzen
Indonesiens vermuten lassen.93 So wurde 201 7 z.B.
der Import von Auto-Tei len eingeschränkt.94 Auch
bestimmte Maschinen, Texti l ien und Kleidung unter-
l iegen nichttari fären Handelshemmnissen.95

Der Indikator „Trading Across Borders“ des Doing
Business Index, der Zeit und Kosten von Exporten

und Importen bewertet, zeigt, dass Indonesien re-
gional sehr gut abschneidet: Das Land erreicht einen
Wert von 66,59/1 00. Sowohl die Kosten als auch
die benötigte Zeit, um zu exportieren, sowie die
Kosten des Imports l iegen unter dem regionalen
Durchschnitt. Ledigl ich der benötigte Zeitraum für
den Import von Gütern l iegt mit 80 Tagen zehn Tage
über dem regionalen Durchschnitt. 96

Indonesien hat ein flexibles Wechselkurssystem
und eine offene Kapitalverkehrsbi lanz. Auch Be-
schränkungen für Transaktionen sind gering. Al le
Transaktionen innerhalb des Landes müssen seit
201 5 in indonesischen Rupiah vorgenommen wer-
den. Dies hatte jedoch bisher keinen negativen Ein-
fluss auf hier tätige ausländische Unternehmen, da
zum Beispiel Transaktionen im Bereich des Außen-
handels ausgenommen sind. Es gibt zudem keine
Devisenkontrol le in Indonesien. Monatl iche Trans-
aktionen, die den Betrag von 1 00.000 US$ über-
schreiten, müssen jedoch angemeldet werden.97

Auch wenn Indonesiens Inflationsrate lange höher

war als in anderen Ländern in Asien-Pazifik, hat die
Regierung es geschafft, die Inflationsrate seit 201 5
durch wirtschaftl iche Reformen zu verringern. So
lag sie 201 7 bei nur 3,61 %.98

Es bestehen also nur sehr geringe Konvertierungs-
und Transferrisiken. Dementsprechend bewertet die
Funksti ftung das Transferrisiko in Indonesien mit
24,6 % und auch im Index of Economic Freedom
von 201 7 schneidet Indonesien bei dem Subindi-
kator „Monetary Freedom“ mit einem Wert von
81 ,6/1 00 gut ab.99

Aktuel l existieren keine gegen Indonesien verhäng-
ten internationalen Sanktionen oder Embargos. Der
Staat hat gute Beziehungen zu den meisten indus-
trial isierten Ländern und ist Tei l der G20. Daher ist

es auch sehr unwahrscheinl ich, dass in absehbarer
Zukunft Sanktionen gegen Indonesien verhängt wer-
den.

Der Dienstleistungssektor trug 201 7 45,9 % zum
BIP bei – hier spiel t der Tourismus eine große Rol le.
An zweiter Stel le steht der Industriesektor mit 40,3 %
des BIPs, gefolgt von dem Landwirtschaftssektor
mit 1 3,9 % des BIPs. Innerhalb des Industriesektors
tragen Petroleum, natürl iches Gas und Texti l ien den
größten Tei l bei . Im Landwirtschaftssektor sind die
größten Produktkategorien Kautschuk, Palmöl und

forstwirtschaftl iche Erzeugnisse.1 00 Die indonesische
Wirtschaft zeichnet sich durch sehr große Rohstoff-
reserven aus. Vor al lem bei Exporten ist Indonesien
stark auf Rohstoffe angewiesen. So gehört das Land
zu den weltweit größten Kohleproduzenten. 1 01 Zu-
dem verfügt es über reiche Erdöl - und Mineral ien-
vorkommen1 02 (z.B. Gold, Kupfer, Nickelerz) und ist
der weltgrößte Palmölproduzent. 1 03 Die Abhängigkeit
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6 . ARBEI TSMARKT

5.7 G ibt es besondere wi rtschaftl i che In teressen des Landes?

von Rohstoffen kann al lerdings dazu führen, dass
globale Preisschwankungen bei Rohstoffpreisen ei-

nen großen Einfluss auf die indonesische Wirtschaft
haben können.

Die indonesische Regierung hat mit dem „National
Long Term Development Plan“ (RPJPN 2005-2020)
einen Plan geschaffen, der die Entwicklung des
Landes langfristig vorantreiben sol l . Darin verab-
schieden die jewei l igen Regierungen „National Me-
dium Term Development Plans“, um ihre mittel fris-
tigen wirtschaftl ichen Priori täten festzulegen. Zu-
dem hat Präsident Widodo neun Priori täten („Nawa
Cita“) beschlossen, die seine Ziele für das Land
darstel len. Diese drei Dokumente zusammen be-
stimmen die wirtschaftspol i tischen Leitl inien und
Interessen des Landes für die kommenden Jahre.
Der RPJPN legt fest, dass moderne Landwirtschaft,
Bergbau und Herstel lungsindustrie die Grundlage
des indonesischen Wirtschaftswachstums darstel -
len sol len. Der aktuel le RPJPN 201 5-2020 hat zum
Ziel , Indonesiens wirtschaftl iche Wettbewerbsfähig-
keit zu verbessern, indem der Rohstoffsektor und
die Qual i fizierung von Arbeitskräften gefördert wer-
den. Die mangelnde Qual i fikation der indonesischen
Arbeitskräfte stel l t noch immer eine große Heraus-

forderung für den wirtschaftl ichen Aufschwung des
Landes dar. 1 04

Präsident Widodo hat sich in seiner „Nawa Cita“
zum Ziel gesetzt, strategisch wichtige wirtschaft-
l iche Sektoren wie die Landwirtschaft und den En-
ergiesektor weiterzuentwickeln. Er hat sich seit
Beginn seiner Amtszeit darauf konzentriert, natio-
nale und internationale Investi tionen in Indonesien
durch eine wirtschaftl iche Reformpol i tik und eine
Erneuerung der veral teten Infrastruktur zu erhö-
hen. 1 05 So war eine der ersten Amtshandlungen des
Präsidenten die Abschaffung der Energiesubven-
tionen, um die daraus entstandenen Ersparnisse für
den Ausbau der Infrastruktur einzusetzen. 1 06 Dass
die Wirtschaftsreformen der letzten Jahre bereits
wirken, zeigt sich daran, dass Indonesien im Doing
Business Index der Weltbank gegenüber dem letz-
ten Jahr 1 5 Plätze aufgestiegen ist und nun Platz 91
belegt.

Indonesien hatte 201 7 eine Ar-
beitslosenquote von knapp 4,2 %,
die in den letzten Jahren konti -
nuierl ich zurückgegangen ist. Die
Jugendarbeitslosenquote l iegt je-
doch noch bei 1 5,6 %.1 07 Dies
ist besonders besorgniserregend,
da Indonesien eine sehr junge
Bevölkerung hat: 65 Mio. Indo-
nesier sind zwischen 1 5 und 23 Jahren al t. Das
Land hat zudem einen Mangel an qual i fizierten Ar-
beitskräften. Es ist daher wichtig, das Bi ldungssys-
tem auszubauen, damit diese Bevölkerungsgruppe

in den Arbeitsmarkt eintreten und den Mangel an
qual i fizierten Arbeitskräften beheben kann. Zudem
ist auch der Arbeitsmarkt von Korruption und Schat-
tenwirtschaft geprägt.
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6 .1 Wie i st der Arbe i tsmarkt strukturi ert (Arbe i tskräftepotenzia l , Erwerbsquote etc. ) ?

6 .3 Wie wettbewerbsfäh ig i st der Arbe i tsmarkt (Lohnkosten , Produktivi tä t etc. ) ?

6 .2 Ist d ie Versorgung m i t qua l i fi zi e rten Mi tarbe i tern ges i chert?

Da das Wirtschaftswachstum in Indonesien in den
letzten Jahren zugenommen hat, ist die Arbeitslo-
senquote zurückgegangen und hat sich seit 2007
halbiert. Arbeitslosigkeit in Städten ist jedoch durch
die kontinuierl iche Urbanisierung höher als in länd-
l ichen Gebieten: Zurzeit leben 54 % der indonesi-
schen Bevölkerung in Städten, vor 1 0 Jahren waren
es noch 45 %.1 08 Noch in den 1 980er Jahren arbei-
teten die meisten Indonesier in der Landwirtschaft,
durch die zunehmende Urbanisierung sind nun im-
mer mehr Indonesier im Bereich der Dienstleistungen
(44,89 %) tätig, nur noch 32,88 % der Erwerbstäti -
gen in der Landwirtschaft und 22,24 % in der Indus-
trie.

Damit die Arbeitslosenquote weiterhin sinkt, ist die
Schaffung von Arbeitsplätzen nötig, da jährl ich ca.

zwei Mio. Indonesier ins Erwerbsleben eintreten. 1 09

Für Unternehmen ist das große und weiter anstei -
gende Arbeitskräftepotenzial in Indonesien sehr
positiv zu bewerten, da auch in Zukunft ausreichend
Arbeitskräfte vorhanden sein werden.

In diesem Zusammenhang ist auch die stark ausge-
prägte Schattenwirtschaft in Indonesien ein großes
Problem. Es arbeiten schätzungsweise 55-65 % der
Erwerbstätigen im informel len Sektor, v.a. in der
Landwirtschaft und im Baugewerbe. Erwerbstätige
in der Schattenwirtschaft haben keine soziale Ab-
sicherung sowie ein niedrigeres, unbeständiges
Einkommen und leben daher oft näher an der Ar-
mutsgrenze. Eine große Schattenwirtschaft verrin-
gert zudem das Staatseinkommen und trägt nur
durch den privaten Konsum zum BIP bei . 1 1 0

Indonesien hat eine Bevölkerung von 261 Mio. , von
der fast 1 80 Mio. im erwerbsfähigen Alter sind, da-
von 72 Mio. Jugendl iche. Es gibt jedoch einen Man-
gel an qual i fizierten Arbeitskräften. Investi tionen in
die indonesische Bi ldung sind dringend nötig, um der
großen Anzahl an jungen Menschen in diesem Land
die Erwerbstätigkeit zu ermögl ichen und ein konti -
nuierl iches Wirtschaftswachstum zu garantieren. 1 1 1

Auch wenn sich das Bi ldungsniveau in den letzten
Jahren deutl ich verbessert hat, ist es noch nicht auf
dem Niveau eines Landes mit mittlerem Einkommen.
Der Antei l von Jugendl ichen in Indonesien, die nicht
in Arbeit, Schul - oder Berufsausbi ldung (NEET) sind,
lag 201 7 bei 21 ,45 %, damit hat Indonesien eine der
höchsten NEET-Raten in Asien. 1 1 2

Die unzureichende Versorgung an qual i fizierten Mit-
arbeitern spiegel t sich auch im Global Competitive-

ness Index wider: Indonesien erreicht bei dem Sub-
indikator „higher education and training“ nur Platz
64 von 1 37. Es gibt zwar 4.338 Universitäten im
Land, doch nur 8,69 % der indonesischen Bevölker-
ung hat einen Hochschulabschluss. 1 1 3 Auch wenn
die Regierung mittlerwei le 20 % des Staatsbudgets
in Bi ldung investiert, ist die Qual i tät noch immer
niedrig. 1 1 4 Präsident Widodo hat das Bi ldungsbud-
get erhöht und sich zum Ziel gesetzt, das Bi ldungs-
system bis 2025 an internationale Standards anzu-
passen. 1 1 5 Dies zeigt bereits Wirkung: Die Bi ldungs-
indikatoren sowie auch der Wert „higher education
and training“ des Global Competitiveness Index
haben sich deutl ich verbessert. Fal l s auch das Bi l -
dungsniveau angehoben werden kann, hat Indone-
sien mit einer jungen Bevölkerung und zwei Mio.
neuen Arbeitskräften pro Jahr ein großes Potenzial
für ausländische Investoren.

Die Lohnkosten sind in Indonesien im Vergleich zu
den Nachbarstaaten Singapur und Malaysia sehr
niedrig und daher für ausländische Unternehmen
attraktiv. Durch das Wirtschaftswachstum steigen

die Löhne jedoch an und lagen 201 7 im Durchschnitt
um 1 4 % höher als noch 201 5. Im Jahr 201 7 lag der
durchschnittl iche Bruttoarbeitslohn bei 205 US$.
Löhne unterscheiden sich zudem stark in den ver-
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6 .4 Exi sti eren landesspezi fi sche Besonderhe i ten (z.B . h i ns i chtl i ch des Arbe i tsrechtes) ?

7 . ZUKÜNFTIGE ENTWICKLUNGEN : DREI SZENAR I EN

schiedenen Erwerbszweigen: Während der durch-
schnittl iche Monatslohn im Finanzsektor bei 276 US$
l iegt, beträgt er in der Landwirtschaft nur 1 24 US$.
Es gibt zudem regionale Unterschiede. Der landes-
weite durchschnittl iche monatl iche Mindestlohn
l iegt 201 8 bei 1 70 US$. In der Hauptstadt Jakarta
beläuft er sich auf 293 US$ und in der Provinz West
Java auf 1 1 5 US$.

Im Subindikator „labour market efficiency“ des Glo-
bal Competitiveness Index erreicht Indonesien Platz

96 von 1 37 und ist somit seit dem letzten Jahr 1 2
Plätze aufgestiegen. Damit schneidet Indonesien
jedoch immer noch schlechter ab, als die meisten
Länder in der Region Asien-Pazifik. Dies ist unter
anderem auf das strenge Arbeitsrecht zurückzufüh-
ren: So sind die Personalabbaukosten hoch und es
gibt wenig Flexibi l i tät bei der Lohnfestsetzung. Da-
für ist Indonesien in der Kategorie Bezahlung und
Produktivi tät erfolgreicher, was auf die relativ nied-
rigen Löhne zurückzuführen ist. 1 1 6

Das Arbeitsrecht in Indonesien ist im regionalen
Vergleich arbeitnehmerfreundl ich. Gewerkschaften
spielen seit der Demokratisierung Indonesiens 1 998
eine wichtige Rol le und haben sich in den letzten
Jahren z.B. für die Erhöhung der Mindestlöhne ein-
gesetzt. 1 1 7 Die Sozialversicherungsbeiträge für Ar-
beitnehmer müssen vom Arbeitgeber gezahl t wer-
den. Bei Kündigungen muss der Kündigungsgrund
von einem Arbeitsgericht genehmigt werden und
gegebenenfal ls eine Abfindung gezahl t werden. Das
indonesische Arbeitsrecht ist jedoch weniger at-
traktiv für ausländische Unternehmen, da eine hohe
Rechtsunsicherheit besteht. Gerichte und Behörden
entschieden vor al lem bei ausländischen Unterneh-
men oft zu Gunsten des indonesischen Arbeitneh-
mers. Daher sol l te man ein Gerichtsverfahren ver-
meiden. 1 1 8 Die wöchentl iche Arbeitszeit beträgt 40

Stunden an fünf oder sechs Tagen. Die Bezahlung
von Überstunden ist nicht gesetzl ich festgelegt und
hängt von den jewei l igen Unternehmen ab, die ihren
Mitarbeitern mindestens 1 2 Urlaubstage pro Jahr
gewähren müssen.

Eine Besonderheit in Indonesien, die ausländische
Unternehmen beachten sol l ten, ist das Visarecht.
Ausländische Arbeitskräfte werden in Indonesien
oft mit Misstrauen betrachtet. Die Regierung hat
daher sehr strenge Visavorschriften für Ausländer
eingeführt, damit Unternehmen mehr nationale
Fachkräfte einstel len. Es muss daher bewiesen wer-
den, dass eine bestimmte Arbeit nicht von einem
Indonesier verrichtet werden kann, um einen Aus-
länder einstel len zu können. 1 1 9

In dem ersten Tei l des Risikoberichts wurde die po-
l i tische Stabi l i tät, die rechtl iche Sicherheit und die
Cybersicherheit Indonesiens dargestel l t sowie ein
Überbl ick über die wirtschaftl iche Situation des
Landes gegeben. Darauf aufbauend, werden nun
drei Szenarien entwickel t, die aufzeigen, wie sich
Indonesien in den kommenden Jahren entwickeln
könnte. Um die große Bandbreite an mögl ichen Ent-
wicklungsrichtungen aufzuzeigen, wird zunächst ein
Best- und ein Worst-Case-Szenario entwickel t. Ab-
schl ießend wird ein Trendszenario vorgestel l t, wel -

ches die wahrscheinl ichste Entwicklung des Landes
in den kommenden Jahren darstel l t.

Der gemeinsame Ausgangspunkt der drei Szenarien
ist die Wahl von Präsident Joko Widodo am 9. Jul i
201 4. Dies stel l t den jüngsten Wendepunkt für die
wirtschaftl iche und pol i tische Situation Indonesiens
dar. Die Präsidentschafts- und Parlamentswahlen
finden 201 9 zum ersten Mal gleichzeitig statt. Dies
ist wichtig, da derjenige, der zum Präsidenten ge-
wählt wird voraussichtl ich auch die Parlamentswah-
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l en gewinnen wird. Dies wird zu einer größeren po-
l i tischen Kohärenz zwischen Parlament und Regie-
rung führen und es der Regierung leichter machen,
Gesetze zu verabschieden und Reformen umzuset-
zen. Widodo gal t bei seiner Wahl als Hoffnungs-
träger des Landes, da er nicht der al teingesessenen
pol i tischen und mi l i tärischen El i te angehört. Er wur-
de mit dem Versprechen gewähl t, dass er Korrup-
tion vehement bekämpfen und es einfacher machen
würde, in Indonesien zu wirtschaften und zu inves-
tieren. Auch wenn einige seiner Reformbestrebun-
gen durch die fest eingefahrenen pol i tischen El i ten
und das Parlament, in dem seine Partei nicht die
Mehrheit hat, gedämpft wurden, hat Widodo den-
noch viele wichtige wirtschaftl iche Reformen ein-
geleitet. Im September 201 5 verabschiedete er sein
erstes wirtschaftl iches Maßnahmenpaket,1 20 dem
bis heute 1 5 weitere gefolgt sind. Diese Pakete ha-
ben die Wirtschaft Indonesiens deutl ich gestärkt. 1 21

So hatte das Land in den letzten Jahren eine stabi le
wirtschaftl iche Wachstumsrate um die 5 % und ei-
ne niedrige Arbeitslosenquote. 1 22 Auch die Korrup-
tionsbekämpfung nahm zu und es wurde zunehmend

in Infrastruktur und Bi ldung investiert, zwei wichtige
Komponenten für Indonesiens wirtschaftl ichen Er-
folg. Trotzdem bleiben vereinzel t protektionistische
Maßnahmen problematisch, es gibt noch immer ei-
nen Mangel an qual i fizierten Arbeitskräften und
eine hohe Jugendarbeitslosigkeit. 1 23 Auch die wie-
der zunehmenden terroristischen Anschläge müs-
sen von der Regierung in Angriff genommen werden.

Im Apri l 201 8 wurde Prabowo Subianto, wie schon
201 4, als Joko Widodos Kontrahent für die Präsi -
dentschaftswahl im nächsten Jahr nominiert. Es ist
also anzunehmen, dass das Ergebnis dieser Wahl
einen erhebl ichen Einfluss auf Indonesiens wirt-
schaftl iche und pol i tische Entwicklung haben wird.
Das nächste entscheidende Ereignis, das al le drei
Szenarien beeinflussen wird, sind daher die Präsi -
dentschafts- und Parlamentswahlen am 1 9. Apri l
201 9, da hier entschieden wird, ob der Reformkurs
der jetzigen Regierung weiter geführt wird, oder ob
durch die Wahl Prabowos eine national istischere
Pol i tik eingeschlagen wird.

7.1 Best�Case�Szenari o � Indonesiens rap ider wi rtschaftl i cher Aufschwung
(Ein tri ttswahrsche in l i chke i t: 0�30 %)

Das Best-Case-Szenario geht davon aus, dass die
Bereitschaft der indonesischen Regierung, mehr
ausländische Investi tionen anzuziehen anhäl t und
Indonesien zu einem attraktiven Investi tionsstand-
ort aufsteigt. Daher schreiten auch die 201 6 aufge-
nommenen Verhandlungen mit der EU über ein Frei -
handelsabkommen schnel l voran, welches, wie von
Jakarta Anfang 201 8 prognostiziert wurde, Ende
desselben Jahres abgeschlossen werden kann. 1 24

Der daraus resultierende wirtschaftl iche Aufschwung
hi l ft Joko Widodo dabei , die Präsidentschaftswah-
len am 1 9. Apri l 201 9 mit Abstand zu gewinnen und
ermögl icht es auch seinem Parteibündnis, eine deut-
l iche Mehrheit im Parlament zu erringen. Durch die-
sen Wahlerfolg kann er seinen wirtschaftl ichen Re-
formkurs ohne großen pol i tischen Widerstand fort-
setzen. Die seit 201 4 getätigten Neuerungen ent-
fal ten eine noch stärkere Wirkung als bisher und
Joko Widodo verabschiedet zudem weitere wirt-
schaftl iche Reformpakete. Nach seiner Wahl er-
folgt daher ein wirtschaftl icher Aufschwung und
auch die pol i tische Situation verbessert sich.

Die pol itischen Konfl ikte nehmen nach der Wahl
Widodos weiterhin ab: Er geht konsequent gegen
Extremismus vor und weitere terroristische Anschlä-
ge können verhindert werden. Zudem etabl iert die
Regierung ein erfolgreiches Deradikal isierungspro-
gramm auch für indonesische IS-Rückkehrer. Der
Papuakonfl ikt entspannt sich ebenfal l s durch Wi-
dodos Versöhnungspol i tik weiterhin.

Auch die wirtschaftl iche Situation Indonesiens ver-
bessert sich. Die Regierung reduziert die negative
Investi tionsl iste weiter, was ausländischen Inves-
toren Zugang zu mehr Wirtschaftssektoren verschafft.
Ebenso zeigt Widodos Reform der Investi tionsbe-
hörde BKPM nun Wirkung: Diese wird zu einem Ser-
vicedienstleister für Investoren. 1 25 Ab 201 9 l iegt
das wirtschaftl iche Wachstum daher, wie von der
Regierung angestrebt, bei 7 %1 26 und die auslän-
dischen Direktinvesti tionen steigen von dem bis-
herigen Höchstwert von 32,2 Mrd. US$ (201 7)1 27 bis
2023 auf 35 Mrd. US$.
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Abbi ldung 2: Roadmap zum Best-Case-Szenario

7.2 Worst�Case�Szenari o � Rückkehr Indonesiens zu protekti on i sti scher Wirtschaftspo l i ti k
(Ein tri ttswahrsche in l i chke i t: 0�20 %)

Durch die intensivierte Bekämpfung der Korruption
durch die KPK und den dadurch geringeren Antei l
der Schattenwirtschaft und höhere Einnahmen durch
Steuern sowie durch den Abbau staatl icher Subven-
tionen für fossi le Brennstoffe, erhöht sich das Staats-
einkommen, so dass genügend Geld in Infrastruk-
turprojekte und weitere staatl iche Reformvorhaben
reinvestiert werden kann. Somit kann die Regierung
das Budget für Bi ldung von 20 % (201 8) auf 25 %
(2020) anheben. Dadurch verbessern sich die Bi l -
dungsstandards und in fünf Jahren sinkt die Ar-
beitslosenquote, auch aufgrund der zunehmenden
Investi tionen, demzufolge auf 4 % und die Jugend-
arbeitslosenquote auf 1 0 %.

Durch die höheren Bi ldungsstandards sowie die
steigenden Gehälter vergrößert sich in den nächsten
fünf Jahren auch die Mittelschicht. Dies führt zu ei-
ner Steigerung des privaten Konsums und somit des
BIPs. 1 28

Unter den Annahmen dieses Szenarios, kann sich
Indonesien in den kommenden fünf Jahren zu einem
„upper middle income country“ weiterentwickeln.
Es bieten sich daher in den kommenden fünf Jahren
viele Geschäftschancen und kaum pol i tische und
wirtschaftl iche Risiken.

Das Worst-Case-Szenario geht davon aus, dass die
von Widodo eingeleiteten Reformen, die auf einen
langzeitigen Wirtschaftserfolg ausgerichtet sind, zu
lange brauchen, um in den Augen der Wähler Wir-
kung zu zeigen. Auch der Subventionsabbau führt
dazu, dass er an Populari tät verl iert. Durch eine Ko-
al i tion mit den Parteien des pol i tischen Islam ge-
winnt sein Kontrahent Prabowo viele rel igiös orien-

tierte Wählerstimmen und kann sich am 1 9. Apri l
201 9 knapp gegen Widodo durchsetzen. Nach sei-
nem Wahlsieg macht Prabowo, wie bereits vor den
Wahlen angekündigt, viele der wirtschaftl ichen Re-
formen der Widodo-Regierung rückgängig und
schlägt einen national istischen und protektionis-
tischen Kurs ein. 1 29 Dies wird zu einem wirtschaftl i -
chen Abschwung und pol i tischen Konfl ikten führen.
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Abbi ldung 3: Roadmap zum Worst-Case-Szenario

Prabowos Präsidentschaft beeinflusst auch die Wirt-
schaft negativ: Wie vor seinem Wahlsieg angedeu-
tet, hebt er beispielsweise die Begrenzung der ne-
gativen Investi tionsl iste durch seinen Vorgänger
wieder auf. Im Sinne einer national istischen Pol i tik
erschwert Prabowo es Ausländern, ein Arbeitsvi -
sum für Indonesien zu erhal ten und im Land zu in-
vestieren. Eine Rücknahme der investi tionsfreund-
l ichen Reformen führt zu einem Rückgang der aus-
ländischen Direktinvesti tionen von 32,2 Mrd. US$
(201 7) auf 25 Mrd. US$ bis 2020. Prabowo schränkt
nach seiner Amtsübernahme auch die Ausfuhr von
Rohstoffen, Indonesiens größten Exportgütern, ein. 1 31

Gleichzeitig erschwert sein Fokus auf die landwirt-
schaftl iche Entwicklung eine Diversifizierung der

Exporte. Dementsprechend geht das Wirtschafts-
wachstum weiter zurück und l iegt 2023 bei nur noch
bei 3,5 %. Demzufolge können auch nicht genug
Arbeitsplätze für die jährl ich zwei Mio. neuen Er-
werbsfähigen geschaffen werden. Dadurch steigt
bis 2020 die al lgemeine Arbeitslosenquote auf 7 %
und die Jugendarbeitslosigkeitsquote auf 20 %.
Dies geht auch auf Prabowos Entscheidung zurück,
nicht länger den Bi ldungs- und Gesundheitssektor,
sondern die Landwirtschaft finanziel l zu unterstüt-
zen. 1 32

Prabowos Fokus auf die Landwirtschaft und der da-
mit einhergehende weiterhin mangelhafte Ausbau
der Infrastruktur in Städten sowie die hohe Arbeits-

Ein zentrales Zugeständnis Prabowos an die Partei -
en des pol i tischen Islam ist die Aufhebung des zu-
vor von diesen kritisierten Gesetzes zur Auflösung
von Organisationen, die Plural ismus und Viel fal t
verneinen. Dies führt dazu, dass sich Organisatio-
nen mit extremistischer Programmatik weiter ent-
fal ten können und es kommt vermehrt zu rel igiös
motivierter Gewalt.

Schl ießl ich droht auch der regionale Konfl ikt „Indo-
nesia (Papua)“ wieder gewalttätiger zu werden,
denn gerade Prabowo wird vorgeworfen, während

seiner Zeit als Kommandant einer Spezialeinheit der
indonesischen Armee in Papua Menschenrechts-
verletzungen begangen zu haben. 1 30 Die Region
Papua sieht seine Präsidentschaft daher sehr kri -
tisch und die Unterstützung für die OPM wird stär-
ker. Anstatt auf Versöhnung und einen Kompromiss
mit der Provinz Papua hinzuarbeiten, setzt Prabowo
auf mi l i tärische Mittel . Dies führt zu einem erneu-
ten Aufflammen des Konfl ikts, mehr pol izei l icher
und mi l i tärischer Gewalt sowie einer noch stren-
geren Begrenzung internationaler Präsenz in Papua.
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7.3 Trendszenario � Tndonesien auf dem langen aber stetigen Weg zu einem stabi l ien "Higher Middle
Income Country"
(Ein tri ttswahrsche in l i chke i t: 60�80 %)

l osigkeit und der niedrige Bi ldungsstand führen da-
zu, dass durch die weiter voranschreitende Urbani-
sierung mehr Armut und Arbeitslosigkeit in Städten
entsteht. Obwohl auch Prabowo versprochen hatte,
die Korruption zu bekämpfen, schwächt er die KPK,
um pol i tische Al l ianzen zu schmieden und Bündnis-
partner zu schützen.

Die zunehmende Armut und Ungleichheit heizt be-
stehende soziale Konfl ikte weiter an und führt
schl ießl ich zu sozialen Konfl ikten. Die weiterhin
protektionistische und national istische Wirtschafts-
pol i tik wirkt sich auch negativ auf die Verhandlun-
gen über das Freihandelsabkommen mit der EU aus.
Widodo hat es 201 8 nicht geschafft, die Verhand-
lungen über ein Freihandelsabkommen mit der EU
abzuschl ießen, der pol i tische Widerstand gegen

nachhal tige Maßnahmen war zu hoch. Unter Pra-
bowo scheitern die Verhandlungen endgül tig, da
dessen Wirtschaftspol i tik den Erwartungen der EU
diametral gegenübersteht.

Zusammenfassend kann man sagen, dass die Wahl
Prabowos zum Präsidenten einen sehr negativen
Einfluss auf die Zukunft Indonesiens hat. Der natio-
nal istische und protektionistische Kurs Prabowos
führt dazu, dass Indonesien beträchtl ich an Attrak-
tivi tät für ausländische Investoren verl iert und das
wirtschaftl iche Wachstum nachlässt. Die daraus
entstehende Armut verschärft bereits bestehende
soziale und pol i tische Konfl ikte. Unter diesen Ge-
gebenheiten sind Investi tionen in Indonesien mit
großen wirtschaftl ichen Risiken verbunden.

Das Trendszenario geht davon aus, dass Präsident
Joko Widodo im Apri l 201 9 durch die Unterstützung
der traditionel len Parteien PDI-P, Golkar (Partei der
funktionel len Gruppen), NasDem, PPP (Partei für den
Vereinten Aufschwung) und Hanura (Partei des
Volks-gewissens) knapp wiedergewähl t wird und
auch eine Mehrheit im Parlament hat. 1 33 Trotz der
formalen parlamentarischen Mehrheit fäl l t es ihm
weiterhin schwer, seine Reformen durchzusetzen,
da er auch seine Partner im Parlament einbinden
muss. Da diese einer rapiden wirtschaftl ichen und
pol i tischen Öffnung Indonesiens sehr kri tisch ge-
genüberstehen, schreiten Reformen nur langsam
und begleitet von wirtschaftspol i tischen Kompro-
missen voran. Eine Wahl Widodos wirkt sich positiv
auf die pol i tische Stabi l i tät und physische Sicher-
heit des Landes aus, einige Probleme werden je-
doch auch in seiner zweiten Amtszeit akut bleiben.

Widodo ging schon in seiner ersten Amtszeit kon-
sequent gegen Extremismus vor und wird dies fort-
führen. Terroristische Netzwerke werden zerschla-
gen und die meisten Anschläge können verhindert
werden. Anschläge von Einzel tätern, wie im Mai
201 8 in Surabaya, stel len jedoch auch in den kom-
menden Jahren eine große Herausforderung für In-
donesien dar, zumal die Kontrol le des indonesischen

Terri toriums auf Grund der Größe des Inselstaats
schwierig bleibt. Ein generel les Anschlagsrisiko
bleibt also weiterhin bestehen.

Die wirtschaftl iche Situation verbessert sich: Die
indonesische Investi tionsbehörde BKPM wird zu
einem Servicedienstleister für Investoren. Die aus-
ländischen Direktinvesti tionen steigen daher von
32,2 Mrd. US$ (201 7) auf 33,5 Mrd. US$ (2020) an.
Ein stärkerer Anstieg wird dadurch verhindert, dass
sich das Investi tionskl ima zwar in großen Bal lungs-
zentren wie Jakarta und Surabaya verbessert hat,
Investi tionen in abgelegenen Regionen jedoch noch
immer schwierig sind. Die Gesetze der nationalen
Regierung brauchen länger, bis sie in den abgele-
genen Regionen implementiert werden.

Zudem konzentriert sich die Regierung aufgrund der
Urbanisierung in den kommenden Jahren auf die
Bal lungszentren. Der Ausbau der Infrastruktur, vor
al lem in ländl ichen Gebieten, kommt daher nur
schwer voran und eine Verbesserung der Situation
in den abgelegeneren Regionen tri tt daher nur ver-
zögert ein. 1 34 Widodo hat bereits 201 8 30,6 Mrd. US$
für den Ausbau der Transport- und Elektrizi tätsinfra-
struktur bereitgestel l t und erhöht nach seiner Wie-
derwahl den Antei l des Staatsbudgets für Infrastruk-
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turausbau auch in den kommenden Jahren. Die Fer-
tigstel lung der Projekte nimmt jedoch mehr Zeit in
Anspruch als erwartet, da oftmals finanziel le Unter-
stützung aus der Privatwirtschaft fehl t. 1 35

Da es nicht gel ingt, die demzufolge weiterhin ho-
hen Produktionskosten signifikant abzusenken, kann
das von der Regierung angestrebte Wirtschafts-
wachstum von 7 % nicht erreicht werden, und pen-
del t sich zwischen 201 8 – 2022 bei einem durch-
schnittl ichen Wert von 5,1 % ein. 1 36

Trotzdem verbessert sich die wirtschaftl iche Lage
langsam, da Widodo in den kommenden Jahren
weiterhin regelmäßig neue wirtschaftl iche Reform-
pakete verabschiedet, auch um neue Bereiche für
ausländische Investi tionen zu öffnen. Zudem erhöht
Widodo, auch durch weiteren Subventionsabbau
für fossi le Brennstoffe, die Bi ldungsausgaben und
es gel ingt, mehr qual i fizierte Arbeitskräfte auszu-
bi lden. Dadurch sinkt die Jugendarbeitslosigkeit ab
2023 und die al lgemeine Arbeitslosenquote wird
durchgehend bei etwa 5 % l iegen. 1 37

Das Freihandelsabkommen mit der EU kann Ende
201 8 zwar auf Grund der verbleibenden protektio-
nistischen Maßnahmen nicht mehr abgeschlossen
werden, Widodo macht den Abschluss des Abkom-
mens aber zu einer seiner Priori täten nach der Wahl
und setzt die nötigen wirtschaftl ichen Reformen
durch. Es gel ingt ihm daher, das Abkommen 2020
abzuschl ießen. Dies führt zu einer starken Zunahme
an Investi tionen der EU in Indonesien sowie mehr
Exporten in die EU.

Widodo setzt sich einerseits weiter dafür ein, Kor-
ruption einzudämmen und verleiht der KPK mehr
Kompetenzen und Unabhängigkeit. Dies führt zu
Fortschri tten in der Korruptionsbekämpfung aber
auch zu Widerstand in der Opposition. Daher häl t er

sich andererseits bei großen Korruptionsfäl len im
Parlament weiterhin zurück, um seine pol i tische
Unterstützung nicht zu gefährden. 1 38 Der Kampf
gegen die Korruption schreitet daher nur langsam
voran.

Im Trendszenario steigt Indonesien durch Joko Wi-
dodos Wiederwahl langsam, aber stetig zu einem
„Upper Middle Income Country“ auf. Auch wenn
Probleme wie Korruption und die mangelnde Infra-
struktur in großen Tei len des Landes noch immer
eine Herausforderung darstel len, wandeln sich die-
se Indikatoren in den nächsten Jahren und die wirt-
schaftl iche Situation Indonesiens verbessert sich
kontinuierl ich. Dadurch wird Indonesien ein attrak-
tives Land für Investi tionen. Trotzdem sol l ten Unter-
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8 . HANDLUNGSEMPFEHLUNGEN

nehmen, die in Indonesien investieren möchten, be-
denken, dass Veränderungen in einem großen Insel -
staat wie Indonesien Zeit brauchen und es dauern

wird, bis die verbleibenden Herausforderungen be-
wältigt sein werden.

Die folgenden Ausführungen können als Ausgangs-
punkt dienen, um Entscheidungsprozesse, welche
die Aufnahme oder Vertiefung von wirtschaftl ichen
Tätigkeiten in Indonesien betreffen, zu unterstützen.

Die gegebenen Handlungsempfehlungen erheben
jedoch keinerlei Anspruch auf Vol lständigkeit und
müssen zudem kontinuierl ich hinsichtl ich aktuel ler
Entwicklungen überprüft werden.

Um aus den zuvor im vorangegangenen Kapitel er-
läuterten Zukunftsszenarien weitere Einbl icke zu ge-
winnen, werden nun die in den ersten fünf Kapiteln
eingeführten Ratings im Lichte der zukünftig mögl i -
chen Entwicklungsl inien neu betrachtet und somit
aufgezeigt, wie sich die Werte, den jewei l igen Sze-
narien entsprechend, verändern.

Fal ls Präsident Joko Widodo im Apri l 201 9 mit einer
deutl ichen Mehrheit wiedergewähl t wird und seine
Koal i tion die Mehrheit im Parlament erhäl t, werden
sich die Ratings in al len fünf Kategorien verbessern.
Durch einen starken Wahlerfolg hätte Joko Widodo
den nötigen Rückhal t in der Bevölkerung, um drasti -
sche Reformen auch pol i tisch im Parlament durch-
zusetzen. In diesem Fal l , wie aus dem Best-Case-
Szenario hervorgeht, werden sich nicht nur die po-
l itische Stabi l ität, sondern auch die wirtschaftl ichen
Ratings verbessern. Durch Widodos Reformen wer-
den sich die rechtl iche Sicherheit, die Cybersicher-
heit, die Marktstruktur sowie die Situation des Ar-
beitsmarkts deutl ich verbessern. Selbst wenn Joko
Widodo, wie im Trendszenario prognostiziert, nur
knapp die Wahlen gewinnt und dadurch Kompro-

misse mit den pol i tischen Parteien eingehen muss,
würde die pol i tische Situation zwar weiterhin stabi l
bleiben, die wirtschaftl ichen Ratings würden sich
jedoch nur leicht und langfristig verbessern. Es würde
also nicht zu einem rapiden wirtschaftl ichen Auf-
schwung kommen.

Eine deutl iche Verschlechterung der aktuel len wirt-
schaftl ichen und pol i tischen Ratings würde eintre-
ten, wenn Prabowo Subianto die Präsidentschafts-
und Parlamentswahlen im Apri l 201 9 gewinnt. Pol i -
tische Konfl ikte wie der regionale Konfl ikt in Papua
und die terroristische Gefahr könnten wieder auf-
flammen. Durch seine protektionistische Ausrichtung
drohten sich die wirtschaftl ichen Ratings rapide zu
verschlechtern. Einiges spricht dafür, dass in einem
solchen Fal l auch die Korruption zunehmen und die
Rechtssicherheit dadurch abnehmen würde. Das
Investi tionskl ima würde sich also insgesamt sehr
verschlechtern.

Diese Szenarien zeigen, dass erst nach den Präsi -
dentschafts- und Parlamentswahlen im Apri l 201 9
eindeutig gesagt werden kann, in welche Richtung
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1 0 . ENDNOTEN
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sich Indonesien wirtschaftl ich und pol i tisch weiter-
entwickeln wird. Da es jedoch sehr wahrscheinl ich
ist, dass Joko Widodo im Apri l 201 9 gewähl t wird,
sol l ten risikofreundl iche Unternehmen bereits vor
den Wahlen in den indonesischen Markt einsteigen.
Dies würde ihnen einen Vortei l verschaffen, da die
Standortbedingungen momentan schon sehr gut
sind, die Investitionskosten jedoch noch sehr gering.
Ein rapider wirtschaftl icher Aufschwung würde z.B.
zu einem Anstieg der Lohnkosten führen, es kann
daher von Vortei l sein, zu investieren bevor eine
große Anzahl von internationalen Unternehmen sich
in Indonesien etabl ieren und die Kosten ansteigen.

Da sich momentan die gesetzl iche Lage in Indonesien
noch oft ändert und die rechtl iche Sicherheit noch
recht niedrig ist, ist es sehr wichtig für Unternehmen,
sich intensiv mit den gesetzl ichen Rahmenbeding-

ungen in Indonesien zu beschäftigen. Auch wenn
sich die rechtl iche Sicherheit seit der ersten Präsi -
dentschaft Widodos 201 4 erhebl ich verbessert hat,
ist es für internationale Unternehmen immer noch
schwierig, die komplexe rechtl iche Situation ohne
lokale Expertise nachzuvol lziehen. Daher ist es noch
immer wichtig für internationale Unternehmen, mit
Partnern vor Ort eng zusammenzuarbeiten. Lokale
Unternehmen haben nicht nur eine gute Übersicht
der rechtl ichen Lage in Indonesien, sondern können
auch empfehlen, in welchen Regionen es sich an-
bietet zu investieren.

Auch wenn Indonesien noch immer an Herausforder-
ungen wie Korruption und rechtl icher Sicherheit ar-
beiten muss, ist das Land schon jetzt ein sehr attrak-
tiver Investi tionsstandort mit großem Potenzial .
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